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Zusammenfassung
Die Ablösung der Diplom-Studiengänge durch die internatio-
nal anerkannten Bachelor- und Master-Studiengänge hat an 
der Fachhochschule Oldenburg/Ostfriesland/Wilhelmshaven 
bereits vor drei Jahren begonnen: Den beiden siebensemes-
trigen Bachelor-Studiengängen »Angewandte Geodäsie« und 
»Geoinformatik« folgt ein dreisemestriger Master-Studien-
gang »Geodäsie und Geoinformatik«. Zum Beginn des Win-
tersemesters 2008/09 wird erstmalig in Deutschland der 
Bachelor-Studiengang »Wirtschaftsingenieurwesen Geoin-
formation« angeboten werden.

Summary
Three years ago the diploma courses of studies at the Uni­
versity of Applied Studies Oldenburg/Ostfriesland/Wilhelms­
haven were detached by the international approved bachelor 
and master courses of studies. The Bachelor courses »Applied 
Geodesy« and »Geoinformatic« take seven semesters, the con­
secutive Master course »Geodesy and Geoinformatics« will 
take three semesters. In autumn 2008 the Bachelor course 
»Economics and Geoinformation« will start in Germany for the 
first time.

1	 Bachelor- und Master-Abschlüsse

An der Fachhochschule Oldenburg/Ostfriesland/Wil­
helmshaven werden am Studienort Oldenburg seit mehr 
als 60 Jahren Vermessungsingenieurinnen und Vermes­
sungsingenieure ausgebildet. Im Wintersemester 1997/98 
wurde – erstmalig in der Bundesrepublik Deutschland – 
neben dem Diplom-Studiengang Vermessungswesen ein 
eigenständiger Diplom-Studiengang »Geoinformatik« 
eingeführt. Mit der Unterzeichnung der Bologna-Erklä­
rung im Jahre 1999 hat sich die Bundesrepublik nun ver­
pflichtet, bis 2010 ihre Studienabschlüsse auf zweigestufte 
Bachelor- und Master-Abschlüsse umzustellen (Abb. 1).

Die Fachhochschule Oldenburg/Ostfriesland/Wilhelms­
haven hat diese Umstellung nun bereits zum Winterse­
mester 2005/2006 vorgenommen: Die fast 80 Diplom-
Studiengänge wurden deutlich reduziert auf knapp 
40 Bachelor-Studiengänge. Die Abteilung Geoinforma­
tion des Fachbereichs Bauwesen und Geoinformation, der 
zurzeit 13 Professorinnen und Professoren aus den Berei­
chen Geodäsie, Geoinformatik, Informatik und Planung 
angehören, hat sich in einer über einjährigen Planungs­
phase entschlossen, künftig die beiden Bachelor-Studien­
gänge »Angewandte Geodäsie« und »Geoinformatik« an­
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Abb. 1: Zur Entwicklung der Studiengänge im Bereich der Geoinformation an der Fachhochschule in Oldenburg
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Abb. 2: Modulübersicht des Bachelor-Studiengangs »Angewandte Geodäsie«

Abb. 3: Modulübersicht des Bachelor-Studiengangs »Geoinformatik«
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zubieten; Abschluss ist jeweils der »Bachelor of Science«. 
Die Regelstudienzeit beider Bachelor-Studiengänge be­
trägt sieben Semester. Im letzten Semester bearbeiten 
die Studierenden eigenständig außerhalb der Hochschule 
ein Praxisprojekt, aus dem sich typischerweise auch das 
Thema ihrer Bachelor-Arbeit ergeben kann. Hierdurch ist 
häufig die Möglichkeit zum nahtlosen Berufseinstig ge­
geben (Abb. 2 und Abb. 3). 

Aufgrund ihrer regen Forschungstätigkeit in den 
Bereichen optische Messtechnik, Geoinformatik und 
Geodäsie wird die Abteilung Geoinformation ab dem 
Sommersemester 2009 außerdem den konsekutiven Mas­
ter-Studiengang »Geodäsie und Geoinformatik« anbie­
ten können; dieser schließt mit dem »Master of Science« 
in der Ausrichtung »stärker anwendungsorientiert« ab 
(Abb. 4). Durch eine gesonderte Akkreditierung werden 
seine Absolventinnen und Absolventen zum höheren 
vermessungstechnischen Verwaltungsdienst zugelassen 
werden können. Beide Bachelor-Studiengänge haben 
eine Aufnahmekapazität von jeweils 35 Studierenden, der 
Master-Studiengang von 22 Studierenden.

Die Akkreditierung der Studiengänge erfolgte im 
Herbst 2005 durch die Zentrale Evaluations- und Ak­
kreditierungsagentur Hannover (ZEvA) ohne Auflagen. 
Zum Beginn des Wintersemesters 2005/2006 konnten in 
den beiden Bachelor-Studiengängen zusammen 75 Stu­
dierende begrüßt werden. Ende Februar 2009 werden die  
ersten Bachelor-Studierenden ihr Studium erfolgreich 

beenden können. Ihnen und auch den Diplom-Ingenieu­
rinnen und ‑Ingenieuren eröffnet sich dann die Möglich­
keit, sich in dem neuen Master-Studiengang weiterzu­
qualifizieren.

Durch engen Kontakt zu Firmen, Verwaltung und sons­
tigen Einrichtungen entstanden Anfang 2007 erste Skiz­
zen zu einem in der Bundesrepublik einmaligen neuen 
Bachelor-Studiengang »Wirtschaftsingenieurwesen Geo­
information«, der mit dem »Bachelor of Engineering« ab­
schließt. Hierbei wird nun neben der reinen Gewinnung, 
Verarbeitung, Visualisierung und Selektion von Geo‑ 
Daten ein gänzlich neuer Aspekt in den Vordergrund tre­
ten: Die betriebswirtschaftliche Bewertung dieser heute 
immer wichtiger werdenden Daten. Eine Befragung des 
Arbeitsmarktes ergab einen in naher Zukunft stetig wach­
senden Bedarf an Absolventinnen und Absolventen mit 
dieser Qualifikation. Im Rahmen der zusätzlichen finan­
ziellen Möglichkeiten, die der Hochschulpakt 2020 den 
Hochschulen bietet, und vor dem Hintergrund, dass im 
Fachbereich bereits ein Studiengang »Wirtschaftsinge- 
nieurwesen Bauwirtschaft« angeboten und sehr erfolg­
reich nachgefragt wird, kann dieser neue Studiengang 
bereits zum Wintersemester 2008/2009 starten.

Neben Modulen aus dem Grundlagenbereich stam­
men jeweils ca. 25 % der Module aus dem Bereich der 
Geoinformation und aus dem Bereich der Wirtschaftswis­
senschaften. In einem so genannten Integrationsbereich 
werden in Modulen, die für diesen Studiengang spezifisch 

Abb. 4: Modulübersicht 
des Master-Studiengangs 
»Geodäsie und Geo
informatik«
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sind, beide Wissenschaftsbereiche zusammengeführt 
(Abb. 5). Zum Start dieses Studiengangs wird daher eine 
neue Professur besetzt werden, die den Bereich des Geo-
Marketing, des Geo‑Business und der Wirtschaftsgeo­
graphie abdeckt. Im 7. Semester bearbeiten Studierende 
eigenständig ein Praxisprojekt außerhalb der Hochschule; 
durch diesen intensiven Kontakt zu Firmen etc. wird sich 
auch für diese Studierenden häufig der erste Einstieg ins 
Berufsleben ergeben. 

Da der Studiengang »Wirtschaftsingenieurwesen Geo­
information« zu einem Großteil aus den bereits beste­
henden Bachelor-Studiengängen »Angewandte Geodä­
sie«, »Geoinformation« und »Wirtschaftsingenieurwesen 
Bauwirtschaft« versorgt werden wird, ist eine Aufnah­
mekapazität von (nur) 20 Studierenden möglich. Wie alle 
anderen Bachelor- und Master-Studiengänge des Fach­
bereichs ist auch dieser neue Studiengang nicht zulas­

sungsbeschränkt. Absolventinnen und Absolventen der 
Studiengänge aus dem Bereich der Geoinformation und 
auch der Betriebswirtschaft werden durch individuelle 
Studienvereinbarungen den neuen Bachelor-Studiengang 
in deutlich kürzerer Zeit studieren können.
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Abb. 5: Modulübersicht 
des Bachelor-Studien-
gangs »Wirtschaftsinge-
nieurwesen Geoinforma-
tion«


